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Bereits zum dritten Mal in Folge starten die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer der Jugendgeschichtstage im Plenarsaal des Landtages 
in die zweitägige Veranstaltung. Auch die 12. Ausgabe wird 
federführend vom „Zeitwerk“ des Landesjugendrings Brandenburg 
gemeinsam mit Kooperationspartnern realisiert. Vizepräsident Dieter 
Dombrowski begrüßt  
 
am Freitag, dem 18. November 2016, 

um 11:00 Uhr 

 
mehr als 120 jugendliche Geschichtsforscherinnen und –forscher. 
 
Der Eröffnungsablauf sieht u. a. die szenische Lesung „Am Scheideweg 
– Erinnerungen an einen Unrechtsstaat“ einer Cottbuser Gruppe des 
Jugendprogramms „Zeitensprünge“ vor. Die Schülerinnen und Schüler 
haben sich intensiv mit dem DDR-Zuchthaus Cottbus (heutiges 
Menschenrechtszentrum Cottbus e.V.) und den Geschichten der 
Inhaftierten auseinandergesetzt. Die Texte der Lesung stammen aus 
ihrer eigenen Feder. 
 

Medienvertreter sind zur Berichterstattung herzlich eingeladen 
 
Nach der Eröffnung im Landtag finden Workshops zu Erinnerungskultur 
und Geschichte in ganz Potsdam statt. Den Abschluss bildet am 
Samstag eine Projektmesse im Haus der Brandenburgisch-
Preußischen Geschichte. 
 
Die Jugendgeschichtstage richten sich an Jugendliche, die selbst in 
lokalen Jugendgeschichtsprojekten forschen und ihre Ergebnisse 
einem breiten Publikum vorstellen wollen, sowie an Akteure, die sich vor 
Ort für die Aufarbeitung der Historie des Landes Brandenburg 
engagieren. Verschiedene Workshops, Exkursionen und Diskussions-
veranstaltungen bieten den Teilnehmenden Gelegenheiten des 
Wissenserwerbs, der Präsentation aber auch des intensiven 
Austauschs über die Erforschung der Vergangenheit und methodische 
Herangehensweisen. 

Terminhinweis 
 Potsdam, 15. November 2016 / 149 

 

Vizepräsident Dombrowski eröffnet 12. Jugend-

geschichtstage 

Bei Rückfragen wenden  
Sie sich bitte an: 
 

Dr. Mark Weber 
Pressesprecher des  Landtages 
 

Alter Markt 1, 14467 Potsdam 
 
Telefon  0331 966-1002  
Mobil  0177 30 67 565 
Fax 0331 966-1005  
 
pressestelle@landtag.brandenburg.de 
www.landtag.brandenburg.de 


